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Vorwort: Egmatinho informiert zu den Heimspielen!   
 
Allmählich geht es bereits in den Saisonendspurt, heute mit dem 
drittletzten Heimspiel für unsere beiden Mannschaften. Bei der 
Ersten dürfte nicht mehr viel anbrennen, noch immer hält man sich 
auf dem für einen Aufsteiger respektablen fünften Rang. Und das 
obwohl man in den letzten Spielen doch so einige Punkte 
liegengelassen hat. Mit der Erkenntnis, dass man sich spielerisch 
vor keinem Team der Liga zu verstecken braucht, aber auch das 
man mit mangelnder Einstellung gegen jeden Gegner den Kürzeren ziehen kann, 
geht es in die letzten Spiele. Hoffentlich gelingt den Wölfen heute wieder einmal 
ein Erfolgserlebnis.  
 

Nach der Niederlage in Höhenkirchen unter der Woche sind für die Zweite die 
Aufstiegsplätze wohl außer Reichweite. Dennoch macht es inzwischen richtig 
Freude, dieser Mannschaft zuzuschauen. Sie spielen insgesamt eine ganz tolle 
Saison und ihr Weg zeigt weiter nach oben! 
 
Zu den heutigen Gegnern:  
 

Die Erste trifft auf die zweite Mannschaft des TSV Ebersberg, die 
aktuell ganz dick unten drin im Abstiegsstrudel festhängt. Aus den 
letzten sechs Partien holten die „kleinen Eber“ gerade mal ein 
mickriges Pünktchen. Eigentlich eine klare Angelegenheit für die 
Wölfe sollte man meinen. Aber da es in der Rückrunde insgesamt 
etwas holprig läuft, kann man sich hier nicht zu sicher sein. 
Egmatinho blickt trotzdem optimistisch in die Partie. Ebersberg steht unter 
Zugzwang, das sollte unserer Elf die Möglichkeit bieten, mit dem schon öfter 
gezeigten schnellen Umschaltspiel den Gegner auszukontern.     
Das Ziel: Drei Punkte für den vorzeitigen rechnerischen Klassenerhalt! 
 
Auch unsere Zweite Mannschaft bekommt es dieses Mal mit dem 
TSV Ebersberg zu tun und zwar mit der Dritten, die außerdem den 
gleichlautenden Tabellenplatz inne hat. Sicher werden unsere 
Burschen heute alles daran setzten, die Eber mit einem Sieg zu 
überholen und Revanche für die 2:5 Niederlage aus dem Hinspiel 
zu nehmen. So wie unsere Zweite in der Rückrunde bislang 
aufgezaubert hat,  dürfen wir uns auf ein gutklassiges, spannendes C-Klasse-
Spiel freuen. Eine Endplatzierung auf dem Stockerl - sprich Platz 3 - ist 
mittlerweile ein durchaus realistisches Saisonziel geworden. Dafür müsste 
allerdings heute ein Dreier her, deshalb klares Ziel heute:  Ein Heimsieg !  
 
Bis bald, euer Egmatinho!  
  
 



Kreisklasse Gruppe 6   –   Ergebnisse vom 20. Spieltag

Tabelle Kreisklasse Gruppe 6

Kreisklasse Gruppe 6 – 21. Spieltag

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

Sa, 27.04.14:00 FC Falke Mkt Schwb. - SpVgg Höhenkrch. :

So, 28.04.14:15 FC Ebersberg - TSV Poing :

14:30 VfB Forstinning II - TSV Grasbrunn-Neuk. :

15:00 ATSV Kirchseeon - FC Parsdorf :

15:00 TSV Egmating - TSV 1877 Ebersberg II :

15:00 TSV Grafing - TSV Steinhöring :

15:00 TSV Hohenbrunn - Kirchheimer SC II :

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 TSV Grafing 20 15 3 2 56 : 23 33 48

2 ATSV Kirchseeon 20 13 4 3 60 : 25 35 43

3 TSV Steinhöring 20 11 7 2 52 : 24 28 40

4 TSV Grasbrunn-Neuk. 20 10 2 8 39 : 37 2 32

5 TSV Egmating 20 9 3 8 33 : 44 -11 30

6 Kirchheimer SC II 20 9 2 9 40 : 50 -10 29

7 VfB Forstinning II 20 7 4 9 43 : 41 2 25

8 SpVgg Höhenkrch. 20 7 3 10 29 : 43 -14 24

9 FC Parsdorf 19 7 3 9 42 : 37 5 24

10 FC Falke Mkt Schwb. 20 5 7 8 29 : 30 -1 22

11 TSV Poing 20 7 1 12 26 : 42 -16 22

12 TSV Hohenbrunn 19 5 4 10 30 : 39 -9 19

13 TSV 1877 Ebersberg II 20 4 5 11 30 : 51 -21 17

14 FC Ebersberg 20 3 6 11 24 : 47 -23 15

Kirchheimer SC II - VfB Forstinning II 3:0

SpVgg Höhenkrch. - TSV Egmating 4:3

TSV Poing - TSV Grafing 2:4

TSV Steinhöring - FC Falke Mkt Schwb. 3:2

TSV Grasbrunn-Neuk. - FC Ebersberg 5:1

TSV 1877 Ebersberg II - ATSV Kirchseeon 0:3

ATSV Kirchseeon - FC Ebersberg 8:0



ATSV zwingt Wölfen sein Spiel auf – Aufholjagd gestoppt 
 
18. Spieltag: 07.04.2019 

TSV Egmating – ATSV Kirchseeon      2 : 3 (1:3) 
 
Aufstellung: (1) Ante Vidovic; (2) Felix Fuchs; (4) Julian Teschauer; (5) Matthias Pohl; 
(6) Christian Eichhorn; (7) Lukas Franz (C); (8) Max Schadhauser; (9) Valentin Menke; 
(10) Valentin Jablonski; (13) Florian Hofstetter; (14) Niklas Wastian 
 

Auswechselspieler: (3) Daniel Heinzl; (11) Florian Kratzer; (15) Georg Keller; (22) 
Ludwig Huber 
 

Tore: 0:1 (10. Min.); 0:2 (28. Min.) 0:3 (37. Min.); 1:3 (42. Min.) Lukas Franz; 2:3 
(80. Min.) Christian Eichhorn 
 
Gegen den ATSV Kirchseeon gab es in der Vorrunde eine 5:0-Klatsche und nicht 
von ungefähr ging Kirchseeon als Herbstmeister in die Winterpause. Danach kam 
die Mannschaft aber nicht mehr so richtig aus den Startlöchern und war die letzten 
5 Spiele sieglos. Auch in Egmating war einige Unruhe eingetreten, dennoch 
konnten die letzten beiden Spiele gewonnen werden. Das Spiel begann nicht nach 
unserem Geschmack. Schon in der 10. Minute gerieten wir in Rückstand, eine 
Flanke konnte unser Keeper noch abwehren allerdings reagiert ein Kirchseeoner 
schneller aus unsere Abwehr und der Nachschuss landete im Tor. Nur wenig später 

legen wir dem Gegner den 
Ball auf und ein 
unzulässiges Handspiel 
führte zum Elfmeter für 
Kirchseeon, den die Gäste 
allerdings nicht im Tor 
unterbringen können. Jetzt 
hätte eigentlich das 
Aufwachen unserer Wölfe 
einsetzen können, aber 
dem war nicht so. Wir 
spielten viel zu leichtsinnig, 
leisteten uns unnötige 

Dribblings in der Abwehr und unser Passspiel war ungenau, so dass auch das Spiel 
nach vorne keine Impulse bekam. In der 27. Minute mussten wir das 0:2 nach einem 
Konter über links hinnehmen, unser frisch gebackener Vater Vido sah dabei nicht 
besonders glücklich aus. Endlich kommen auch wir zu einer guten Möglichkeit in 
der 29. Minute über Max Schadhauser, der auf Julian Teschauer durchsteckt. 
Leider lässt sich Teschi zu weit nach rechts abdrängen und der Ball landete im 
Außennetz. Unsere Leichtsinnsfehler nehmen kein Ende, immer wieder legen wir 
dem Gegner den Ball auf und machen ihn stark. In der 37. Minute geht Kirchseeon 
sogar mit 0:3 in Führung – aus sehr abseitsverdächtiger Position. Es wurden schon 
Erinnerungen zur Vorrunde wach, als wir dann doch noch kurz vor der Pause das 
Ergebnis verkürzen können. Das 1:3 durch Lukas Franz, den Valentin Menke nach  

 

Ante Vidovic – unser junger Papa – auf dem Posten  



eigener Balleroberung anspielt. Erst spielt Lukas 
den Torwart aus und dann kann er den Ball aus 
spitzem Winkel zum 1:3 einschieben.   
 
Trainer Christian Kleiber wird die richtigen Worte in 
der Pause gefunden haben, unsere Wölfe sind mit 
dem aggressiven Forechecking des Gegners 
überhaupt nicht zurechtgekommen. In der zweiten 
Hälfte kamen wir mit dem ATSV etwas besser klar, 
es fehlten uns aber klare Möglichkeiten. 
Erwähnenswert vielleicht der Freistoß von Lukas 
Franz in der 50. Minute, der knapp über das Tor 
ging. Kirchseeon überraschte uns in der 74. Minute 
mit einem Pfostenschuss. In der 80. Minute noch 
mal ein sehr deutliches Ausrufezeichen unserer 
Wölfe. Ein Freistoß von Christian Eichhorn aus 
mindestens 35 Metern schlug im Tor ein – der 
Torhüter der Gäste sah aber auch nicht sehr 
glücklich aus. Uns war das egal und ganz kurz 
keimte noch mal Hoffnung auf – Kirchseeon spulte 
aber das Spiel runter und so blieb es bei der knappen Niederlage. 
 

Resümee: Kirchseeon war die stärkere Mannschaft und hat verdient gewonnen. Wir 
kamen mit der aggressiven Spielweise des Gegners heute nicht zurecht und 
machten zu viele Leichtsinnsfehler. Dadurch bauten wir den Gegner auf und 
konnten unsererseits keine Sicherheit im Spiel gewinnen.   

Bericht: Gitti Keller.  

 

Max Schadhauser  



Egmating verteilt Geschenke – nimmt deshalb nur einen 
Punkt aus Markt Schwaben mit! 

 

19. Spieltag: 13.04.2019 

Falke Markt Schwaben – TSV Egmating    2 : 2 (1:1) 
 

Aufstellung: (1) Ludwig Huber; (2) Felix Fuchs; (4) Julian Teschauer; (5) Matthias 
Pohl; (6) Christian Eichhorn; (7) Lukas Franz (C); (8) Daniel Heinzl; (10) Valentin 
Jablonski; (12) Florian Kratzer; (13) Christian Kleiber; (14) Niclas Wastian; 
 

Auswechselspieler: (9) Florian Hofstetter; (11) Markus Edel 
 

Tore: 1:0 (2.), 1:2 Lukas Franz (20.), 2:1 (60.), 2:2 Julian Teschauer (70.) 
 

Beim Gastspiel in Markt Schwaben plagten unseren Coach „Grille“ Kleiber 
leichte Personalsorgen im Offensivbereich. Neben den dauerhaft abgängigen 
Sinnemann und Obermair fehlten ihm heute auch Menke, Schadhauser und 
Keller. Er griff deshalb zu einer ungewöhnlichen Maßnahme und stellte sich 
kurzerhand selbst als hängende zweite Spitze auf. Im großen und ganzen 
konnte er auf dem Feld aber keine Akzente setzen und in Sachen Spritzigkeit 
merkte man ihm schon an, dass er keine 21 mehr ist. Immerhin war er somit 
etwas näher am Geschehen, um sein Team zu dirigieren. 
 

 
C. Kleiber (ganz links) erstmals seit Jahren in der Aufstellung – die 
fehlende Bindung zur Elf ist schon vor Anpfiff bemerkbar (;-)grins…) 

 
Das Spiel hatte kaum begonnen, da lagen die Wölfe auch schon im Rückstand. 
Florle Kratzer probierte als rechter Abwehrspieler unnötigerweise ein Dribbling  



und verlor prompt den Ball. Die flache Hereingabe in den Fünfer konnte Polo 
eigentlich locker abfangen, doch er verstolperte die Kugel leichtfertig (das sah 
verdächtig nach einer Nachwirkung der nächtlichen Wachhüttentour aus...)  Ein 
Falke-Stürmer nutzte dieses erste Egmatinger Gastgeschenk problemlos zum 
frühen Führungstreffer. Nach zehn Minuten dann die erste Annäherung der 
Wölfe: Nach Freistoß von Chris Eichhorn kam Valentin Jablonski frei zum 
Kopfball, verpasste aber knapp. Insgesamt war die erste Hälfte ziemlich 
tempoarm und von eher unterdurchschnittlichem Niveau. Mit Ausnahme eines 
sehr gut und zügig vorgetragenen Konters in der 20. Minute: Daniel Heinzl 
passte in den Lauf von Lukas Franz, der mit einem klasse Abschluss ins rechte 
Toreck den 1:1-Ausgleich erzielte. 
 

Nach der Pause steigerte sich Egmating und dominierte alsbald klar das Spiel. 
In der 55. Minute eine gute Szene des sehr agilen „Jab“. Sein Schuss aufs 
kurze Eck wurde aber sichere Beute des Keepers. Wenig später dribbelte sich 
Niclas Wastian an mehreren Abwehrspielern im Strafraum vorbei, wurde aber 
im letzten Moment gestoppt. Falke war inzwischen komplett abgemeldet und 
alles deutete auf eine baldige Führung der Wölfe hin. Da wurde nach einer 
Stunde das zweite Geschenk verteilt. Eine völlig harmlose Flanke auf Keeper 
Luggi Huber, der heute zum ersten Mal im Tor der Ersten auflief. Kein Stürmer 
war weit und breit zu sehen und doch sprang Luggi der halbhohe Ball aus den 
Armen und bevor er diesen Flüchtigkeitsfehler korrigieren konnte, hatte das 
Leder bereits die Torlinie überquert. Falke führte 2:1 und wusste eigentlich nicht 
warum, denn sie hatten sich bis dahin kaum eine Chance selbst herausgespielt.  
 

Es dauerte nur ein paar Minuten bis Egmating den erneuten Rückstand 
wegsteckte. In der 68. Minute eine gute Gelegenheit für Lukas Franz, der aus 
8m links vorbei zielte. Zwei Minuten später brachte Lukas dann eine Ecke von 
links über die Abwehr an den langen Pfosten. Dort lauerte Julian Teschauer, 
stoppte den Ball runter, kurzes Teschi-Hakerl und trocken zum 2:2 versenkt. 
Die Wölfe blieben jetzt am Drücker und wollten den Sieg, von Falke kam weiter 
wenig, sie igelten sich hinten ein. Bei einer weiteren Möglichkeit hatte Lukas 
nicht die nötige Genauigkeit im Abschluss. Zweimal musste aber auch noch 
kurz gezittert werden. Einmal war sich die Abwehr und der weit herausgeilte 
Luggi nicht einig und fast hätte ein Falkespieler unser leeres Tor getroffen.  
Fünf Minuten vor dem Ende plötzlich doch noch eine Chance für Falke, als ein 
Stürmer allein auf unseren Keeper zusteuerte. Doch Luggi konnte jetzt prima 
parieren und rettete uns somit wenigstens den einen Punkt.  
 
Resumee: Da war deutlich mehr drin! Vor allem nach der Pause waren die 
Wölfe das klar bessere Team und hätten gewinnen müssen. Aber wenn man 
zwei solch verfrühten Ostereier als Geschenk verteilt, muss man halt auch mal 
mit einem Punkt zufrieden sein. Tut uns aber nicht sonderlich weh! 
                Bericht: Wolfgang Pohl 



Egmating wird nach der Pause überrumpelt – lässt  
sich eine zwei-Tore-Führung aus der Hand nehmen! 

 

20. Spieltag: 18.04.2019 

SpVgg Höhenkirchen – TSV Egmating    4 : 3 (0:2) 
 

Aufstellung: (1) Ante Vidovic; (2) Florian Hofstetter; (4) Julian Teschauer; (5) 
Matthias Pohl; (6) Christian Eichhorn; (7) Quirin Friedel; (8) Daniel Heinzl; (9) Max 
Schadhauser; (10) Valentin Jablonski (C); (11) Christian Zangl; (14) Niclas 
Wastian; 
 

Auswechselspieler: (12) Markus Deuter; (13) Stefan Zangl 
 

Tore: 0:1 Niclas Wastian (9.), 0:2 Valentin Jablonski (41.), 1:2 (50.), 2:2 
Elfmeter (54.), 3:2 (61.), 4:2 (70.), 4:3 Max Schadhauser (90.) 
 

Bereits am Gründonnerstagabend fand das vorgezogene Gastspiel der Wölfe in 
Höhenkirchen statt. Die beträchtliche Anzahl  mitgereister Auswärtsfans sah 
zunächst einen couragierten Auftritt von Egmating. Es begann mit einem 
Volleyschuss von Valentin Jablonski, den der Keeper zur Ecke klären konnte.  
Nach einer weiteren Ecke nahm Niclas Wastian eine Kopfballabwehr an der 
Strafraumgrenze auf und markierte in der 9. Min. den Führungstreffer zum 0:1. 
Im direkten Gegenzug eine erste große Chance für die Hausherren, die der 
erstmals in dieser Saison im Feld aufgebotene Quirin Friedl beinahe in 
Torwartmanier - aber regelgerecht mit dem Fuß - am Fünfmeterraum abblocken 
konnte. Schon praktisch wenn man zwei Keeper im Spiel hat... 
 

Die Partie war eine ausgeglichene Angelegenheit. Höhenkirchen, das dringend 
Punkte für den Klassenerhalt brauchte, zwar mit gefährlichen Ansätzen, aber in 
der entscheidenden Zone hatte unsere Abwehr noch alles unter Kontrolle. Und 
erspielte sich zugleich eigene Chancen. Max Schadhauser mit einem Schlenzer 
und Matthias Pohl per Kopf verfehlten das Tor nur knapp. Sehenswert auch ein 
70m-Sprint von Christian Zangl bis in den gegnerischen Strafraum, wo ihm aber 
am Ende ein linker Fuß fehlte. Besser im Abschluss machte es kurz vor der 
Pause Valentin Jablonski, der von Teschi angespielt, aus zentraler Position 
18m vor dem Tor  präzise links unten ins Eck traf. Diese 2:0-Führung für die 
Wölfe schien beruhigend - ein Trugschluss wie sich bald herausstellte. 
 

Denn die Gastgeber kamen mit frischem Schwung aus der Kabine und 
überrumpelten Egmating, das in dieser Phase völlig neben sich stand. Immer 
wieder gelangten die pfeilschnellen Stürmer in den Rücken unserer Abwehr und 
brachten uns in arge Schwierigkeiten. Zuerst konnte Flo Hofstetter noch auf der 
Torlinie retten, aber schon kurze Zeit später fiel, nach einem missglücktem 
Klärungsversuch genau in den Fuß eines Angreifers, schon in der 50. Min. das 
1:2. Wiederum nur wenige Minuten danach entschied der Schiri plötzlich auf 
Strafstoß, nachdem sich ein Spieler im Zweikampf mit Polo einfach mal fallen 
ließ. Das muss eine klare Fehlentscheidung gewesen sein, denn Polo foult  



üblicherweise nicht, schon gar nicht im eigenen Strafraum. Der Elfer wurde von 
Höhenkirchen trotzdem sicher verwandelt und schon war unser schöner 
Vorsprung nur noch Makulatur.  
 

 
in Halbzeit eins hatte die Wölfe-Abwehr noch alles unter Kontrolle 

 
Doch es sollte noch schlimmer kommen: Ungestört kam aus dem Mittelfeld 
heraus ein steiles Zuspiel in die Gasse, der Stürmer war schneller am Ball als 
unser herausgeilter Keeper Ante Vidovic, zack hieß es 3:2! Nur eine 
Viertelstunde hatte es nach dem Seitenwechsel gedauert und Höhenkirchen 
hatte das Spiel komplett gedreht. Klar, unser Kader war an diesem Abend recht 
dünn besetzt und das Trainerteam konnte mit Markus Deuter und Stefan Zangl 
nur zwei Spieler bringen, die bislang überwiegend in der Zweiten Mannschaft 
aktiv waren. Dennoch war das eindeutig zu wenig Gegenwehr von den Wölfen 
gegen Platzherren, die unbedingt und mit allen Mitteln punkten wollten. Man 
konnten ihre schnellen Angriffe über die Flügel einfach nicht unterbinden. Das 
nächste Gegentor ließ deshalb nicht lange auf sich warten. Ein Schuss aus 
kurzer Distanz prallte slapstickartig vom Pfosten zum verdutzten Vido zurück 
und von ihm dann über die Torlinie.  
 

In den letzten 20 Minuten konzentrierte Höhenkirchen sich dann darauf, den 
errungenen Vorsprung zu halten. Dabei zeigten sie eine interessante Variante 
des Zeitschindens: Es wurde andauernd der jeweilige Kapitän ausgewechselt 
und das dauert dann natürlich jedesmal extra. Die Binde übergeben, anlegen 
und so… Positiv zu vermerken war, dass Egmating sich nicht aufgegeben hatte, 
sondern gegen Ende noch mal alles probierte um wieder heranzukommen. 
Immer wieder segelten vor allem Freistöße in den dicht bevölkerten Strafraum 
und führten zu mehreren brenzligen Situationen vor dem Höhenkirchener Tor. 
Zu mehr als dem 3:4-Anschlusstreffer  (aus dem Gewühl heraus wohl von Max 
Schadhauser erzielt) und einer hektischen, langen Nachspielzeit langte es aber 
leider nicht mehr.                           Bericht: Wolfgang Pohl 
 

 



Statistik 1. Mannschaft 



Kreisklasse Gruppe 6   –   Spielplan 2018/19

Hinrunde

Rückrunde

Datum Spiel Uhrzeit Begegnung Ergebnis

10.03.19 14 14:30 TSV Grafing - TSV Egmating 2:1

17.03.19 15 14:15 FC Ebersberg - TSV Egmating 5:0

24.03.19 16 15:00 TSV Egmating - VfB Forstinning II 1:0

31.03.19 17 15:00 TSV Hohenbrunn - TSV Egmating 1:2

07.04.19 18 15:00 TSV Egmating - ATSV Kirchseeon 2:3

13.04.19 19 14:00 FC Falke Mkt Schwb. - TSV Egmating 2:2

20.04.19 20 14:30 SpVgg Höhenkrch. - TSV Egmating 4:3

28.04.19 21 15:00 TSV Egmating - TSV 1877 Ebersberg II :

05.05.19 22 14:30 FC Parsdorf - TSV Egmating :

12.05.19 23 15:00 TSV Egmating - Kirchheimer SC II :

19.05.19 24 14:30 TSV Grasbrunn-Neuk. - TSV Egmating :

26.05.19 25 15:00 TSV Egmating - TSV Poing :

02.06.19 26 14:00 TSV Steinhöring - TSV Egmating :



C-Klasse Gruppe 6   –   Spielplan 2018/19

Hinrunde

Rückrunde

Datum Spiel Uhrzeit Begegnung Ergebnis

17.03.19 15 12:00 FC Ebersberg II - TSV Egmating II 0:3

24.03.19 16 13:00 TSV Egmating II - SV Bruck II 2:0

31.03.19 spielfrei

07.04.19 spielfrei

11.04.19 14 20:00 TSV Pliening/L. - TSV Egmating II 0:7

13.04.19 19 11:30 FC Falke Mkt Schwb. II - TSV Egmating II 2:4

23.04.19 20 20:00 SpVgg Höhenkrch. II - TSV Egmating II 5:1

28.04.19 21 13:00 TSV Egmating II - TSV 1877 Ebersberg III :

03.05.19 22 20:00 FC Parsdorf II - TSV Egmating II :

12.05.19 23 13:00 TSV Egmating II - TSV Ottobrunn III :

19.05.19 24 13:00 TSV Poing II - TSV Egmating II :

26.05.19 25 13:00 TSV Egmating II - TSV Oberpframm. III :

02.06.19 26 12:45 TSV Haar II - TSV Egmating II :



C-Klasse Gruppe 6   –   Ergebnisse vom 19. Spieltag

Tabelle C-Klasse Gruppe 6

C-Klasse Gruppe 6 – 21. Spieltag

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte

1 SpVgg Höhenkrch. II 16 15 0 1 68 : 16 52 45

2 FC Parsdorf II 17 13 2 2 55 : 20 35 41

3 TSV 1877 Ebersberg III 16 10 1 5 63 : 27 36 31

4 16 9 2 5 54 : 26 28 29

5 TSV Poing II 16 9 2 5 35 : 27 8 29

6 FC Falke Mkt Schwb. II 15 8 3 4 34 : 19 15 27

7 TSV Haar II 17 6 3 8 30 : 37 -7 21

8 FC Ebersberg II 16 6 2 8 32 : 47 -15 20

9 TSV Ottobrunn III 17 4 1 12 23 : 58 -35 13

10 17 3 2 12 17 : 64 -47 11

11 SV Bruck II 15 1 4 10 19 : 40 -21 7

12 TSV Oberpframm. III 16 0 4 12 15 : 64 -49 4

TSV Egmating II 

TSV Pliening/ L. 

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

Sa, 27.04.11:30 FC Falke Mkt Schwb. II - SpVgg Höhenkrch. II :

So, 28.04.12:00 FC Ebersberg II - TSV Oberpframm. III :

12:45 SV Bruck II - TSV Poing II :

13:00 TSV Egmating II - TSV 1877 Ebersberg III :

14:30 - TSV Haar II :TSV Pliening/ L. 

SpVgg Höhenkrch. II - TSV Egmating II 5:1

FC Falke Mkt Schwb. - TSV Egmating II 2:4

FC Ebersberg II - TSV Ottobrunn III 1:3

SV Bruck II - FC Parsdorf II 0:1

TSV Haar II - TSV Oberpframm. III 1:1



Fulminantes Spiel – Wölfe 2 schleichen sich nach Oben 
 
19. Spieltag: 13.04.2019 

FC Falke Markt Schwaben 2 - TSV Egmating    2 : 4 (1:2) 
 
Aufstellung: (1) Alexander Skroch; (2) Sebastian Moser; (3) Markus Deuter; (4) 
Sascha Dollwet; (6) Stefan Zangl; (8) Raphael Rosenbecker; (10) Quirin Friedel; (11) 
Christian Zangl; (12) Matthias Mayer; (13) Kevin Toll; (15) Peter Kratzer (C); 
 

Auswechselspieler: (5) Ludwig Laurent; (7) Raphael Triffo; (14) Daniel Häckh 
 

Tore: 0:1 (2. Min.) Christian Zangl; 1:1 (6. Min.); 1:2 (29. Min.) Kevin Toll; 1:3 (47. 
Min.) Quirin Friedel; 2:3 (49. Min.); 2:4 (84. Min.) Sebastian Moser 
 

Bei einem Sieg heute könnten die 
Wölfe die Falken überholen und 
sich in der Tabelle weiter nach 
oben schleichen. Entsprechend 
motiviert gingen die Jungs in die 
Partie und sie war noch keine 2 
Minuten alt, da erzielt Christian 
Zangl das 0:1. Nur 4 Minuten 
später suchen wir in der Abwehr 
recht unnötig Kontakt zum 
Gegner und prompt pfeift der 
Schiri Elfmeter, den Markt 
Schwaben zum Ausgleich nutzt. 
Es ist wieder alles offen. Unsere 

Männer spielen sehr konzentriert und gut 
zusammen. Nach einem Foul in der 29. Minute an 
Kevin Toll nimmt sich dieser selbst den Ball, legt 
ihn auf den Elfmeterpunkt und verwandelt zur 
neuerlichen Führung für die Wölfe. Das Spiel der 
Zweiten war sehr schön anzuschauen, die Bälle 
werden schön verteilt, es wird gut geschoben und 
unsere Chancen nach vorne geduldig erarbeitet. 
Wir hatten deutlich mehr vom Spiel und gehen mit 
der verdienten Führung in die Pause. 
 
Max Gail coacht die Mannschaft ruhig und 
sachlich und hat sie auch in der zweiten Hälfte gut 
eingestellt. Wieder folgt ein früher Treffer. Diesmal 

Quirin Friedl, Sebastian Moser und Stefan Zangl 
immer auf dem Posten und den Ball im Visier 

Gibt Sicherheit: Max Gail 



in der 47. Minute durch Quirin Friedel. Der Ball kommt vom Gegner, Quirin reagiert 
am schnellsten und der Ball landet flach am rechten Pfosten vorbei im Tor zum 1:3. 
Quasi im Gegenzug verkürzt Markt Schwaben wieder, Alexander Skroch schlägt 
den Ball ab zum Gegner und der ließ sich diese Chance nicht entgegen – das war 
ein gefühltes Eigentor! Jetzt kommen wir doch ein wenig ins Schwitzen, die Falken 
riechen kurz ihre Chance zum Ausgleich aber unsere Wölfe halten dagegen. Der 
junge Sebastian Moser sorgte dann mit seinem 2:4 für den endgültigen Sieg. 
Stefan Zangl spielt in die Mitte und unser Jungspund verlädt den Torwart. 
 

Resümee: Die „kleinen Wölfe“ schleichen sich Platz um Platz nach vorne. Heute 
haben sie nicht nur gewonnen, sie haben ein sehr schönes Spiel gezeigt. Die 
Mannschaft wirkt geschlossen und weiß, was sie will! Da ist noch mehr drin Jungs! 
 

Bericht: Gitti Keller.  
 



Statistik 2. Mannschaft 

 



Blickpunkt E-Jugend – 4. Spieltag Rückrunde  
 
 

 
 

�
 

4. Spieltag: 04.04.2019 
 

TSV Egmating – ASV Glonn           5 : 1 (1:0) 
 
Aufstellung: (1) Dragos Nita (TW); (3) Alexander Mogl; (4) Gregor Sütsch; 
(5) Philipp Goßler; (6) Lilly Bohn (C); (8) Philipp Neff; (9) Tilo Engelbrecht;  
 
Auswechselspieler:  
(2) Andreas Hollerauer; (7) Lukas Huber; (10) Marina Heiler;  
(11) Demmel Andreas 
 
Tore: 1 Gregor Sütsch; 3 Philipp Neff, 1 Marina Heiler 
 
Nachdem am Samstag nicht genügend Spieler vorhanden waren, musste 
das 4. Ligaspiel auf den Donnerstag verlegt werden. Dieses fand dann in 
Glonn auf der Sportanlage Adling statt, da die Heimplätze alle belegt 
waren. 
Bei eisigem Wind wollten die jungen Wölfe wieder an die guten Leistungen 
anknüpfen und dieses Mal mit einem 3er nach Hause fahren. 



Es fing gut an indem Gregor Sütsch in der 1. Minute einen Lattentreffer 
und somit den Willen zum Sieg markierte. 
Ein offener Schlagabtausch begann und beide Mannschaften schenkten 
sich nichts, bis wiederrum Gregor Sütsch ein Durchmarsch in der 24. 
Minute gelang und er zum 1:0 traf. 
Mit diesem Zwischenergebnis ist es in die Halbzeitpause gegangen. 
 

    
 

Nach dem Wiederanpfiff kämpften die beiden Mannschaften von Anfang 
weiter und es kam zu einem sehr guten Match. Der ASV kam immer 
besser ins Spiel und somit zu einigen guten Situation. Dadurch war die 
Abwehr jedoch weit aufgerückt und so gelang Philipp Neff durch einen 
Konter im Alleingang aufs Tor das 2:0 in der 34. Minute. 
Anschließend gelang es der starken Nr. 9 des ASV Glonn durch seinen 
kämpferischen und durchsetzungsstarken Einsatz den Anschlusstreffer in 
der 37. Minute zu erzielen. 
Dies machte den ASV stark und Dragos Nita hatte Einiges zu halten und 
die Abwehr um die wiederrum hervorragend spielende Lilly Bohn hielt das 
2:1. 
 

 
 

Der ASV machte mehr Druck und vernachlässigte dabei aber immer mehr 
die Abwehrstellung, was die jungen Wölfe zum Kontern nutzten. Somit 
gelang es Philipp Neff in der 40. und 45. Minute, in zwei herausragend 
gespielten Pässen, der Alleingang aufs Tor und konnte zum 3:1 bzw. 4:1 
ins Tor des ASV treffen. 
 



Die Glonner liesen jedoch nicht nach und so konnte Dragos Nita in der 47. 
Minute eine Glanzparade gegen den kraftvollen Schuss der Nr. 9 des ASV 
den Ball halten. 
 

    
 
In der letzten Minute gelang Philipp Goßler ein hervorragender Pass in 
den Lauf von Marina Heiler, die in der letzten Minute der Schlusspunkt 
zum 5:1 setzte. 
 
Die jungen Wölfe haben stark gekämpft, gut zusammengespielt und 
verdient gewonnen. Sie haben sich somit die zweiten drei Punkte im 
Ligaspiel gesichert. So kann es weiter gehen. 
 

Bericht von Johannes Goßler 
 
 
 
 
 



 

 



Blickpunkt A2-Jugend 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating II – JFG Osterseen                  6:2 (2:0) 

14. Spieltag: 14.04.19 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating II – JFG Osterseen            6:2 (2:0) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Paul; (3) von Schenk; (4) Kendlbacher M.; 
(5) Erler; (6) Moser; (7) Kolb; (8) Janotta; (9) Forster (C); (11) Kirchmair; (14) 
Elshani 
 

Auswechselspieler: (10) Heitzer; (12) Herrmann; (13) Kendlbacher D.;   
(14) Gabrysch 
 

Tore: 1:0 (32. Min.) Forster; 2:0 (45. Min.) Forster; 3:0 (56. Min.) Elshani; 
4:0 (66. Min.) Heitzer (E); 5:0 (78. Min.) Forster; 5:1 (82. Min.); 5:2 (87. 
Min); 6:2 (87. Min.) Elshani 
 

Mit der JFG Osterseen machte sich der wohl stärkste Gegner aus der 
Hinrunde an diesem Sonntag auf den weiten Weg aus Seeshaupt nach 
Egmating. Wir waren top aufgestellt und unsere Jungs hochmotiviert dem 
nächsten Favoriten ein Bein zu stellen. 
 

Die erste Halbzeit entsprach nicht ganz den Erwartungen. Weder unsere 
Jungs, noch die Burschen aus Seeshaupt konnten ihr Können auf den 
Platz bringen. Es entwickelte sich ein eher schwaches Spiel, in dem aber 
dennoch wir die entscheidenden Akzente setzen konnten. In der 32. 
Minute erobert sich Edonis Elshani auf der rechten Seite den Ball und 
flankt perfekt auf den einlaufenden und völlig freistehenden Jan Forster, 
welcher per Kopf zur 1:0 Führung einnickt. Der Jubel war groß! 
 
Ein wirklich schönes Tor, das allerdings keine Sicherheit in unser Spiel 
brachte. Die JFG Osterseen kam auch immer wieder zu gefährlichen  



Szenen vor dem Tor, bis zur Halbzeit hielt Max Brodhuber aber seinen 
Kasten sauber. Wir hingegen konnten noch einen drauflegen... Schöner 
Pass in die Gasse von Sebastian Moser auf Edonis Elshani, der legt 
mustergültig quer und Jan Forster bleibt cool und schiebt zum 2:0 ein. So 
ging es in die Halbzeit. 
 

In der zweiten Halbzeit ein ganz anderes Bild. Wir waren präsent in den 
Zweikämpfen und zeigten nun auch immer wieder was für ein 
spielerisches Potential die Truppe hat. Das 3:0 ein Tor des puren Willens... 
Edonis Elshani hatte den Ball eigentlich schon mehrmals verloren, holte 
ihn sich immer wieder, gewann 4 oder 5 Pressschläge und nagelte den 
Ball dann ins Tor – eine überragende Einzelaktion! Auch das 4:0 eine 
starke Einzelaktion, diesmal von Benjamin Kirchmair, der sich stark über 
Außen durchsetzt und nur noch durch ein Foul gebremst werden kann. 
Den fälligen Elfmeter verwandelte Robin Heitzer souverän in die Mitte. Nur 
wenige Minuten später das 5:0. Querpass von Edonis Elshani auf Jan 
Forster, der steht blank vor dem Tor und schiebt locker ein. 
 

Im Anschluss ließen wir das Spiel ein wenig lockerer angehen, so konnte 
Osterseen nach zwei langen Bällen auf 5:2 verkürzen, ehe wir durch 
Edonis Elshani, nach schöner Vorarbeit von Sebastian Paul und 
Neustürmer Paul von Schenk auf den 6:2 Endstand stellen konnten. 
 

Ein Spiel mit Licht und Schatten, in dem wir eine deutliche 
Leistungssteigerung in der zweiten Hälfte zeigten. Gegen einen Gegner, 
gegen den wir in der Vorrunde noch ohne Chance waren, zeigten die 
Jungs heute zu welchen Leistungen sie im Stande sein können! GK 
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Die Fußballabteilung des TSV Egmating 
bedankt sich für Ihren Besuch. 

 

 

Wir hoffen Sie auch beim nächsten  
Heimspiel der Rückrunde,  

am Sonntag, den 12.05.2019 
um 15:00 Uhr gegen den 

 

Kirchheimer SC II 
wieder bei uns 

begrüßen zu dürfen. 
 

(Die Zweite Mannschaft spielt um 13 Uhr gegen den TSV Ottobrunn III) 
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